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Am Dienstag, den 8. Juni 2010 hielt Herr Dr. Werner Kamppeter im Rahmen des 
wöchentlichen Forschungskolloquiums des Instituts für Koreastudien einen Vortrag mit dem 
Titel Insight North Korea. In seinem Vortrag berichtete Herr Dr. Kamppeter ausführlich und 
anschaulich über seine Eindrücke von seinen mehrfachen Besuchen in Nordkorea und ging 
dabei insbesondere auf seine jüngste Visite in Nordkorea Ende Mai bis Anfang Juni 2010 ein. 
Dieser Besuch war nicht zuletzt deshalb von besonderem Interesse, da er inmitten der 
jüngsten Konfrontationen zwischen Nord- und Südkorea stattfand. Herr Kamppeter, der bei 
seinem Besuch in P'yŏngyang u.a. mehrere Gespräche mit hochrangigen Funktionären der 
Arbeiterpartei Nordkoreas führte, wies u.a. darauf hin, dass das derzeit medial gezeichnete 
Bild von einem Nordkorea in Kriegsmobilmachung ebenso wenig wahrzunehmen sei wie eine 
explizite Krisenstimmung im Land. Durch eindrucksvolle Fotos veranschaulichte Dr. 
Kamppeter den zahlreichen Zuhörern seine Eindrücke aus einem für die meisten 
unbekannten Land. 

 

Zur Person: 

Herr Dr. Werner Kamppeter, von Hause aus Economist, leitet seit 2006 das Büro der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Seoul. Zuvor war er u.a. im Referat Arbeit und Sozialordnung der 
Deutschen Botschaft in Tokio tätig. In seiner derzeitigen Position als FES-Repräsentant 
besuchte er seit 2006 regelmäßig Nordkorea.  

 


